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Das Besondere am „PassivhausVenster„ 
ist, dass es ganz ohne Dämmstoffe aus-
kommt, weil es die Dämmwirkung von 
Luft nützt. Eine Idee, die so gut ist, dass 
sie patentrechtlich geschützt wurde.

Diese Skizze zeigt, wie das „Passiv-
hausVenster“ funktioniert: Im Bereich 
der Luftkammern werden die Wärme-
stromlinien deutlich abgelenkt. Diese 
Konstruktion ist die Grundlage für den 
optimalen U-Wert von Uw = 0,75 W 
(m2K).  Dieser Wert ist nicht nach der 
alten DIN/ÖNORM berechnet, sondern 
nach der neuen europäischen EN ISO 
10077, die Glasrandverluste bereits 
beinhaltet.

Die Wirkung

Grund Nummer 1 für den hervorragenden 
Dämmwert des „PassivhausVensters“: 
Die Holzdicke beträgt 98mm. Grund 
Nummer 2: Drei im Rahmen einge-
schlossene Luftkammern unterbrechen 
die Wärmebrücke. 

Das SystemDie Idee



Durch seine schlanke Linie wird das 
„PassivhausVenster“ den Vorstellungen 
der modernen Architektur gerecht.  Der 
Flügel ist 70 mm breit und braucht 
durch die komplett verdeckt liegenden 
Beschläge nur 15 - 20 mm Abstand 
zur Innenlaibung. Auch der Rahmen 
ist mit 70 mm sehr schmal gehalten 
und kann innen auf einer Breite von 
zirka 15 mm verkleidet werden. Das 
Fenster hat eine Mitteldichtung und eine 
Überschlagsdichtung am Flügel innen.

nur 70 mm

Die Optik

Jedes „PassivhausVenster“ hat einen 
Wetterschenkel aus Aluminium. Die 
thermisch getrennte Bauweise die-
ses Schenkels unterstützt auch im 
unteren Profilquerschnitt die volle 
Wärmedämmung. In der schemati-
schen Darstellung zeigt sich die exzel-
lente Wirkung dieses Schenkels: Die 
Temperaturfelder verlaufen abso-
lut ruhig und gleichmäßig durch das 
gesamte Profil.

Der Wetterschutz

Das „PassivhausVenster“  ist ein Voll-
holzfenster. Rahmen und Flügel sind 
aus heimischem Voll-Holz gefertigt und 
können nach Wunsch auch als Holz-Alu-
Fenster ausgeführt werden.

Das Material



Werte für die Berechnung unseres „PassivhausVensters“ 

 F ichte Lärche  

Uf, -Wert (Rahmen) 0,93  1,0

Ψ Glasrandverbund 0,035  0,035 

Ug nach EN 673 0,56 W / (m2K) nach EN 673         0,56 W/(m2K) nach EN 673

 4/18/4/18/4 mit Argongas 4/18/4/18/4 mit Argongas

G-Wert >=50% nach EN 410 >=50% nach EN 410

Holzansichtsbreite  100 mm seitlich 100 mm seitlich

Flügel mit Rahmen 120 mm Stulp (zweiflügelig) 120 mm Stulp (zweiflügelig) 



Die Türe ist 98 mm stark. Sie ist darauf 
ausgelegt, anspruchsvolle Bauherrn und 
Architekten zu gefallen. Im Hinblick auf 
die Ausführung sind viele Varianten mög-
lich. Unsere Haustüren erfüllen natürlich 
wie das Fenster die Anforderungen an die 
Dichtheit eines Passivhauses.

Doppelfalzsystem mit Silikondichtung 

Mehrfachverriegelungsschloss als 

Standart, auf Wunsch Automatikschloss 

Schwelle wärmegedämmt

Die Passivhaustüre

Übrigens: das „Passivhausvenster“ 
gibt’s natürlich auch als Türe ...

UD 0,74 W/(m2K) nach EN 10077
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